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Die Vncfposteii, Laiidkutschen, Wliarenwägen und Fußböte in der Stadt Bern

kämmen an:
Sonnt««. Um 7 Ubr Morgens die Post von Neuen-

i'urg; »m ii Uhr von Baiel, Brewgau, Aargau, Zurich,
Tburaau St. Gallen, Avveniell GlaruS, Graubimdwu,
Schasshaus.n, Deuljchlanb, Oestreich Turkey, dem Nor<
den. Um !t Ubr die Messagerie you Basel, mtt Passagiers,
Valoren, Paictcrn und Briefen von Solotlmni, auG die
Post von Gumiswald, mit Brieicu, Valoren und Pateler
von Lineru rr. ^.estin. Um l<> u-hr die Post von Genf über
Murren mit Briefen von Waavt, Walllj, Lyon, dem mir-
tggli.hr» Frankreich, Italien u. Piémont; die Post von
Pruntrut nnt Vrlefcn vom Btstbum, dem nördl ,5'rani-
reich, Svanicn lind Eimland. Uiii ll Ui>r voi, Freyburg
»ut Passagier und Briefen vom Canrou Freydurg.

Montag. Ab.lidSum ubr die Post von So.'ochurn;
von Langnan, Einlidnch, Trachselwald -c.

Dienstag. Um 7 Uhr Morgens die Messagierie von
Nenendurc, mit Briefen, Valoren nnd Pateiern Ivic a»!
Sonntag; die Fnssboile von Bnrgistem, Ecliwarjendnra,
Gei-zensce, Tborberq, Diesibach, llhiaen. Um ll Uhr die
Post von Aarau mu Briefen von Basel, Ludern, Tessin.
Von Thun, Brienf, Inierlackcn und E>mmenihal. um
li Uhr d-c Messagerie von Genf. Un> iv Uhr die-Post von
Pruntrut wie Sonntag.

Mittwoch. Uin 10 Uhr die Yost von Senf, um ti
Uhr von Frcvbnrg wie Sonntags; die Post von x.,„q-
>'NU und ?rot!)sel>ì àld. Abends ì) Udr die .l ot? von Tliuii
Mit Briefen von Schweiz, Uiit-rwalden lind dem ganien
Oberland.

Doustaq. Um 7 Uhr Morgens die Post von Neuen-
bürg ivic Sonntag, um ll Ubr von Basel ?c. wie Eonii-
tag; der Waarenwageu von Aarau, mit Paletten zc. ans
der östlichen Sà'ij und Deutschland. Um U Ubr die
Messagerie voi, Basel; uci» die Post von Burqdorf. Um
!< Udr o,e Post von Snmiswaid nett Briefen. Valoren nnd
Paketen, von Lufern und Teiun. U,u iu Ubr von Genf,
um t l Ubr von Freylmrg wie am Sonntag.

Frey tag. Um 7 Ubr Morgens die Messagerie von
Neutiilmrg wie Sonntag, die Pv-st von Slaran Lufern nnd
TessinDienstags, aiiSgenommen Basel. »in ll Uhr von
^tiuu. Unt Ulir voll Eêlvrburn; ltem voi? Burqdorf.
Um lt Ubr dir Messagerie von Genf, und die Post von
Pruntnil wie Sonntag.

Samstag. Um 8 Nlr Morgens die Fußbötte von
Biirgiiiem Keneniec ,e. ,^ue Dl nstaas. lim ll Ul,r die
Post von Vangnan. Um i<> Ubr »an Genf. Um ll Ubr
von Frevburg wie am Sonntag. Abends t, Ul>r die Post
v»n Thu» mit Briefen von Schwyz und Untcrwaldcn

gehen ab:
Sonntag. Um halb tl ubr Vormittags, die Mes-

sggenc »am Nenenburg, mit Passagiers, Briefen, Da-
loren und Paletern siir Neucnbnrg, B'el und Nydau.
Uin ti Ulir die Post liacd Freybucg mit Briefen für
den aanreii Canlon. Uin 12 Ubr nach Genf, siir ZPaadt,
Walliö und mulagl. Frankreich, Iiallcn und Picmoni;
un» nary Aarau, siir die Canione Beriel, Lu;crn, die
oiilwi-c Scvwcir, Dcursclstand, Oestreich, Turkey, Nor-
den; item die Post „ach Soloibnni, und Tbun, Schwnz
und Umerwalden, Frungeu, Simnienthal ; Bmgnau, Eich-
lebuch, Trachselwald uiid Nieder Emmcnlbal.

Montag. Morgens st Uhr die Messagerie nach Genf.

Dienstag. Um bald 1t Uhr die Post nach Prun-
.'iiil, dem aanzen BlSthnni, nordl. Frankreich, England
un» Schämen. Um «> Uhr Morgens die Messagerie nach
Basel „der e-olorhurn nur TassnqlcrS, Paketern und
Valoren, auch mir Briescn snr Soloiburu u. den Eanion.
Unl hajb ti Ubr tue Post nach Nciirnburg ; uin >i Ubr nach
Freyburg wie Sonntag, lim 12 »br na» Genf wie Sonn-
lag I ausgenommen Piemonll; ilcm nach Thun, Brienf,
GiPwNf lind Unrerwaldcii; die Toil nach Langnan, Nieder«
Emmenthal, Trachselwald mit B-iefcu nach Biiern. Die
Fuhdole liael, Burgistem, Sclnvarjcubarg, Gertcnsee,
Thorvcrg, Dießbach, Uhlgen; die Post »ach Vurgdorf.

Mittwoch. Um IZ Ubr nach Basel, mit Briefen für
daS Nwdcr Emmeiilbal, Aargau, Zurich w.

Donsta a. Morgens nm st Mx die Messagerie »ach
Genf. — Um bald ii Ubr die Tost nach Pruntrut
w>- Dienstag. Um bald ll Ubr Morgens die Messa-
geric nach Neuen bürg wie Sonntags. Um t, Ubr nach
Frcvburg. Um 12 Uhr nach Genf, k ausgenommen Ila-
lien j lreni nach Aarau :c. alles wie Sonntaa»; >t. nach-
Thun, Fruilgen und Sunmenthal, Interlackcn u. Bnenz;
ltrui nach Soloiburn> Burgdorf, Langnau.

rent gg. Morgens lim ia Ubr der Waaicnivagcn »gch
lvreybura ; item nach Aarau mit Pakctern ic. fiir Zurich,
Sclmffbaiifen, Deutschland; wie auch die Messagerie »der
Solotimri! nach Basel, wie Dienstags. Um valb il Uhr
die Post nach Nenenlmrg. lim II Uhr- nach Freydurg.
Um 12 Uhr die Dost uach Genf, Italien und Piémont;
»em nach Sumiswald nur Briefen, Valoren u. Pakelccn
nach kuzern; irem »ach Thun.

Samstag- Um halb ll Ubr die Post nach Pruntrut
wir Dienuag. Um 12 Ulir die Post nach Bafel, Solo-
thurn, wie Mittwoch. »Die Fustdore nac» Bii-gistei» .-e.

Die Paletcr fur die Diligence muhen eine Stunde vor
dar bestimmte« Abrufe derselben stbrrgcvc» werden.
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